





 



Navigation überspringen











	home Startseite
	mail_outline Kontakt
	east Bauportal














	


Verband                    





    	


Über uns                    


	


Präsidium                    


	


Beirat                    


	


Gremien                    


	


Mitgliedsfirmen                    


	


Ansprechpartner                    


	


Mitglied werden                    


	


Aktuelle Stellenausschreibungen                    












Verband

Als Bauindustrieverband Ost e. V. sind wir der Wirtschafts- und Arbeitgeberverband der bauindustriellen Unternehmen in den Ländern Berlin, Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Wir vertreten die Interessen von 260 Unternehmen mit ca. 20.000 Beschäftigten. Hier finden Sie alle relevanten Informationen zur Struktur und den Aufgaben des Verbandes.
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Themen

Als Wirtschaftsverband setzen wir uns für unternehmer- und investitionsfreundliche Rahmenbedingungen sowohl auf kommunaler als auch auf Landesebene ein. Dies geschieht sowohl durch den Dialog mit Entscheidungsträgern als auch durch die Veröffentlichung von Stellungnahmen, baukonjunkturellen Statistiken und weiteren Verbandspublikationen.
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Statistik

Der Verband erstellt statistische Berichte und Analysen zur Situation auf dem Baumarkt. Im monatlichen Konjunkturbericht Bau finden Sie alle relevanten Kennzahlen zur Bauwirtschaft in Berlin, Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Darüber hinaus bieten wir im Regional-Atlas aktuelle Daten zum Baugeschehen auf Landkreisebene.
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Publikationen

Wir artikulieren und vertreten die Interessen unserer Mitglieder in Politik und Öffentlichkeit. In der quartalsweise erscheinenden "Bau im Blick" geben wir einen Überblick über aktuelle Bauthemen und Aktivitäten des Verbandes.
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Service

Der Verband erbringt für die Mitgliedsunternehmen verschiedene Service-Leistungen. Im Portal der Bauindustrie informieren wir unsere Mitgliedsunternehmen über rechtliche und technische Neuerungen, betriebswirtschaftliche Fragen und aktuelle politische Vorhaben. Über die Nachwuchskampagne BAU-DEIN DING unterstützen wir die Unternehmen bei der Suche nach Fachkräften.
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Presse

Eine kontinuierliche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sensibilisiert die politischen Entscheidungsträger und die Öffentlichkeit für die Bedeutung der Bauwirtschaft sowie für deren Probleme. Hier finden Sie die Pressemeldungen des Verbandes.









	
search























	


Verband            


	


Über uns            


	


Präsidium            


	


Beirat            


	


Gremien            


	


Mitgliedsfirmen            


	


Ansprechpartner            


	


Mitglied werden            


	


Aktuelle Stellenausschreibungen            




        


	


Themen            


	


Top Themen            


	


Wirtschaftspolitik            


	


Tarif- und Sozialpolitik            


	


Recht            


	


Technik            


	


Digitalisierung            


	


Nachhaltigkeit            


	


Bildung            


	


Betriebswirtschaft            




        


	


Statistik            


	


Konjunkturbericht Bau            


	


Regionaldaten            


	


Bau in Zahlen            




        


	


Publikationen            


	


Verbandszeitung Bau im Blick (BiB)            


	


Positionspapiere            


	


Jahrbuch            


	


Schwarzbuch Bauwirtschaft            




        


	


Service            


	


Bauportal            


	


BAU - DEIN DING            


	


Freie Ausbildungsplätze melden            


	


Bildergalerie            




        


	


Presse            


	


Pressemeldungen            


	


Pressebilder            


	


Presseverteiler            




        




    



	keyboard_arrow_leftZurück
	 
	

home







	

Presse



keyboard_arrow_right
	
Artikel                  












30 Jahre Bauindustrie!


30 Jahre Bauindustrie in Ostdeutschland







mehr erfahren





Schließen





























Susann Stein

Politik und Kommunikation/ Pressesprecherin
+49 341 33637-39 | susann.stein@bauindustrie-ost.de










Ostdeutsches Bauhauptgewerbe mit insgesamt guter Bilanz


„Im Zeitraum Januar bis September 2018 verzeichnete das Bauhauptgewerbe von Ostdeutschland im Vorjahresvergleich ein deutlich besseres Umsatzergebnis. Auch die Nachfrage nach Bauleistungen entwickelte sich insgesamt sehr positiv, wobei durchaus regionale Unterschiede zu Tage traten“, erklärte Dr. Robert Momberg, Hauptgeschäftsführer des Bauindustrieverbandes Ost e.  V. nach Bekanntgabe der Septemberergebnisse für Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten durch das Statistische Bundesamt.

	Auftragseingang: Wirtschaftsbau mit starkem Wachstum, Wohnungsbau entwickelt sich dynamisch, Öffentlicher Bau leicht über Vorjahresniveau


Das Gesamtauftragsvolumen des Bauhauptgewerbes der neuen Länder belief sich von Januar bis September 2018 auf 12,4 Mrd. Euro. In Relation zum Vorjahreszeitraum entsprach das einem Zuwachs von 11,7 Prozent. Am kräftigsten stieg die Nachfrage im Wirtschaftsbau. Mit einem Auftragsvolumen von 5,2 Mrd. Mio. Euro lag er um 22,0 Prozent über dem Vergleichswert von 2017. Auch im Wohnungsbau wurde mit dem Auftragswert von 2,4 Mrd. Euro ein deutliches Plus von 13,0 Prozent verzeichnet. Der Öffentliche Bau überschritt das Vorjahresergebnis bei einem Volumen von 4,8 Mrd. Euro um 1,7 Prozent. „Bei der öffentlichen Hand konzentrierte sich die Auftragsvergabe im bisherigen Jahresverlauf v. a. auf den Straßenbau, der mit einem Zuwachs von 7,4 Prozent sehr viel stärker anstieg als die übrigen Segmente des Öffentlichen Baus“, ergänzte Momberg die Bilanz.

	Umsatz: Öffentlicher Bau und Wirtschaftsbau wachsen zweistellig, Wohnungsbau legt zu


Die Unternehmen des Bauhauptgewerbes im Bundesgebiet Ost erzielten vom ersten bis zum dritten Quartal 2018 mit Umsatzerlösen in Höhe von 12,7 Mrd. Euro und einem Zuwachs von 10,3 Prozent ein besseres Ergebnis als im Vorjahreszeitraum. Alle Bausparten registrierten robustes Wachstum. Der Umsatz im Wohnungsbau erreichte 2,9 Mrd. Euro und fiel damit um 7,7 Prozent höher aus als 2017. Im Wirtschaftsbau beliefen sich die Umsatzeinnahmen auf 5,3 Mrd. Euro. Das waren 12,1 Prozent mehr als im Jahr davor. Im Öffentlichen Bau überstiegen die Umsatzerlöse bei einer Höhe von 4,3 Mrd. Euro das Vergleichsergebnis von 2017 um 10,2 Prozent. „Gerade die Bautätigkeit für Gebietskörperschaften gestaltet sich in Ostdeutschland allerdings sehr unterschiedlich, während einige der neuen Länder nicht unerhebliche Zuwächse verzeichneten, wurde in anderen Regionen dagegen lediglich das Vorjahresergebnis erreicht“, merkte Momberg an.




Differenzierte Entwicklung in den Ländern

Berlin

	Wirtschaftsbau und Wohnungsbau legen kräftig zu, Öffentlicher Bau bleibt hinter Erwartungen zurück 


Das Auftragsvolumen der Unternehmen des Berliner Bauhauptgewerbes ist zwischen Januar und September 2018 im Vorjahresvergleich um 28,0 Prozent auf 2,3 Mrd. Euro angestiegen. Der Zuwachs beruhte dabei ausschließlich auf einer erheblichen Zunahme der Bestellungen im Wirtschaftsbau, hier erreichte der Auftragseingang einen Wert von 872,1 Mio. Euro (+55,4 %), und im Wohnungsbau, wo sich die Order auf 1,0 Mrd. Euro erhöhten (+29,5 %). Der Öffentliche Bau verzeichnete demgegenüber bei einem Volumen von 423,4 Mio. Euro ein Minus von 7,9 Prozent im Vergleich zu 2017.

Der Umsatz des Bauhauptgewerbes stieg per September 2018 um 23,7 Prozent auf insgesamt 2,4 Mrd. Euro an. Auch dabei stützte sich das Wachstum auf den Wohnungsbau und den Wirtschaftsbau. Im Wohnungsbau beliefen sich die Erlöse im Zeitraum Januar bis September 2018 auf 1,1 Mrd. Euro (+30,6 %), im Wirtschaftsbau auf 955,2 Mio. Euro (+27,6 %). Im Öffentlichen Bau wiederholte sich bei einem Umsatzaufkommen von 377,6 Mio. Euro im Grunde das Vorjahresergebnis (+0,7 %).

Brandenburg:

	Nachfrage nach Bauleistungen in allen Segmenten gesunken 


Der Auftragseingang hat sich im Zeitraum Januar bis September 2018 bei den Unternehmen des Bauhauptgewerbes in Brandenburg gegenüber dem Vorjahr auf 1,8 Mrd. Euro bzw. um 1,3 Prozent verringert. Alle Bausparten waren davon betroffen. Im Wohnungsbau sanken die Bestellungen um 2,3 Prozent auf 373,5 Mio. Euro. Das Auftragsvolumen im Wirtschaftsbau verfehlte mit 735,2 Mio. Euro den Vergleichswert von 2017 um 0,6 Prozent. Auch der Öffentliche Bau verzeichnete mit Aufträgen in Höhe von 661,9 Mio. Euro ein Ergebnis unter Vorjahresniveau (-1,3 %).

Der Umsatz des brandenburgischen Bauhauptgewerbes erreichte per September 2018 eine Höhe von 2,0 Mrd. Euro und damit ein um 1,8 Prozent besseres Ergebnis als im letzten Jahr.  Im Wirtschaftsbau stiegen die Erlöse auf 782,8 Mio. Euro (+11,7 %), im Öffentlichen Bau auf 621,0 Mio. Euro (+9,8 %). Im Wohnungsbau brachen die Umsätze des Bauhauptgewerbes dagegen ein. Hier fiel 2018 die Bilanz bei einer Höhe von 568,2 Mio. Euro deutlich schlechter aus als im Vorjahreszeitraum (-14,8 %).

Sachsen

	Auftragseingang und Umsatz im Bauhauptgewerbe über Vorjahresniveau


Im Zeitraum Januar bis September 2018 belief sich der Auftragseingang im sächsischen Bauhauptgewerbe auf 4,0 Mrd. Euro. Im Vergleich mit dem Vorjahreszeitraum bedeutete das einen Zuwachs von 9,6 Prozent. In allen Bausparten ist die Nachfrage nach Bauleistungen gestiegen. Der Wohnungsbau erreichte mit einem Auftragsvolumen von 429,0 Mio. Euro ein um 5,5 Prozent besseres Ergebnis als 2017. Im Wirtschaftsbau belief sich die Ordersumme auf 1,9 Mrd. Euro (+17,9 %) und im Öffentlichen Bau auf 1,7 Mrd. Euro (+2,8 %).

Die Umsatzerlöse der Unternehmen des Bauhauptgewerbes stiegen per September 2018 auf 3,9 Mrd. Euro an. Gegenüber dem Vergleichszeitraum von 2017 bedeutete das ein Plus von 10,6 Prozent. Den stärksten Zuwachs verzeichnete dabei der Wohnungsbau im Freistaat. Hier wurden Umsätze in Höhe von 513,6 Mio. Euro erzielt (+16,4 %). Im Wirtschaftsbau betrug der Umsatz 1,9 Mrd. Euro (+9,6 %) und im Öffentlichen erhöhte sich das Umsatzaufkommen des Bauhauptgewerbes um 10,2 Prozent auf 1,5 Mrd. Euro.

Sachsen-Anhalt:

	Nachfrage nach Bauleistungen insgesamt deutlich gestiegen


Das Bauhauptgewerbe von Sachsen-Anhalt verzeichnete im Zeitraum Januar bis September 2018 einen Gesamtauftragseingang von 1,9 Mrd. Euro. In Relation zum Vorjahr bedeutete das einen Zuwachs um 21,0 Prozent. Maßgeblich für das positive Ergebnis war ein kräftiges Wachstum der Nachfrage im Wirtschaftsbau. Der Bestellwert belief sich hier vom ersten bis zum dritten Quartal 2018 auf 928,0 Mio. Euro und war damit um 39,7 Prozent höher als 2017. Auch der Wohnungsbau entwickelte sich dynamisch. Mit Aufträgen in Höhe von 212,1 Mio. Euro wurde ein Plus von 14,6 Prozent verzeichnet. Im Öffentlichen Bau erhöhten sich die Aufträge um 5,0 Prozent auf 736,5 Mio. Euro.

Der Umsatz im Bauhauptgewerbe des Landes stieg insgesamt um 11,8 Prozent auf 1,7 Mrd. Euro an. Im Wohnungsbau lag der Umsatz bei 256,2 Mio. Euro und damit um 6,2 Prozent über dem des Vorjahreszeitraums. Im Wirtschaftsbau erzielten die Unternehmen des Bauhauptgewerbes Umsatzerlöse in Höhe von 796,4 Mio. Euro (+10,9 %). Im Öffentlichen Bau betrug der Umsatz 641,8 Mio. Euro (+15,5 %).
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Beschäftigung von Flüchtlingen – Maßnahme gegen den Fachkräftemangel?


Bericht über den Workshop mit BleibNet proQuali
  


Recht


25.03.2020













Statistik: Baugenehmigungen Wohnungsneubau 2021


Insgesamt wurden Baugenehmigungen für den Neubau von 327.263 Wohnungen, davon 59.081 in den ostdeutschen Ländern, erteilt.
  


Statistik


15.04.2022













Stellungnahme zum Gesetzesentwurf zur Änderung des Abfallgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt


Die Bauindustrie Ost nimmt Stellung zum Gesetzesentwurf der Fraktion DIE LINKE.
  


Nachhaltigkeit


24.02.2021













Stellenausschreibung Bildungskoordinator / Bildungsreferent (m/w/d)


Die Bauakademie Ost gGmbH sucht vorzugsweise in Vollzeit einen Bildungskoordinator / Bildungsreferenten (m/w/d)
  


Bildung


26.01.2024













Öffentliche Bauinvestitionen im Spannungsverhältnis zu finanzpolitischen Herausforderungen


An dem kürzlich erschienenen Sammelband der Friedrich-Ebert-Stiftung „Deutschland und sein Geld“ beteiligte sich auch unser Hauptgeschäftsführer Dr. Robert Momberg. 
  


Wirtschaftspolitik


15.07.2022













Stellenausschreibung Teamassistenz (m/w/d)


Die Bauakademie Ost gGmbH sucht in Vollzeit oder Teilzeit (30 Stunden) eine Teamassistenz (m/w/d)
  


Bildung


26.01.2024













Bildungswege: Frau am Steuer - Die Ausbildung zur Baugeräteführerin


Im Interview für die „Bau im Blick“ berichtet Lea-Sidney Marks von ihrer Ausbildung zur Baugeräteführerin.
  


Bildung


05.03.2024













Video - VOB-Tagung 2021


In der vergangenen Woche fand unsere traditionelle VOB-Tagung als Webinar statt. Alle Vorträge sind nun auch auf unserem Youtube-Kanal verfügbar.
  


Recht


08.11.2021













Baumaterialpreise Mai 2021


Übersicht der aktuellen Entwicklung der Baumaterialpreise
  


Statistik


23.06.2021








‹
›


















	home
	print
	share
	mail




 







 BAUINDUSTRIEVERBAND OST e. V.

Der Bauindustrieverband Ost e. V. vertritt die Interessen von 260 Bauunternehmen mit 20.000 Beschäftigten in den Ländern Berlin, Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt.


HAUPTGESCHÄFTSSTELLE POTSDAM

Karl-Marx-Straße 27, 14482 Potsdam

 

Tel: 0331 - 7446 0

Fax: 0331 - 7446 166

 

info@bauindustrie-ost.de

www.bauindustrie-ost.de
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